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nehmen gemacht, das es heute ist.
Es ist eine außerordentliche Leis-
tung, 25 oder sogar 40 Jahre im
Dienst eines Unternehmens zu ver-
bringen.
Diese Ausdauer und Kontinuität

sindeinhohesGutundeinwesentli-
cher Faktor für die hohe Qualität
unserer Dienstleistung und Ange-
bote. Ihr Einsatz über so viele Jahre,
mit dem aufgebauten Wissen und
Kompetenz, verdienen unseren
Dank und Respekt“, so Thomas
Toebe.
Auch der Personalratsvorsitzen-

de, Hartmut Böcker, gratulierte den
Jubilaren. Er wünschte allen auch
in Zukunft, beruflich und privat,
viel Gesundheit und Erfolg. Die ge-

meinsame Feier war eine schöne
Gelegenheit noch einmal auf die
vergangenen Jahre zurückzubli-
cken, in denen alle Jubilare eine ra-
sante Entwicklung der Finanzwelt
miterlebten.
Eines hat jedoch bis heute Be-

stand: der Mensch mit seinen ganz
individuellen Bedürfnissen, der
einen verlässlichen Finanzpartner
braucht.
40-jähriges Dienstjubiläum feier-

ten Vera Asche, Martin Asche, Mat-
thias Kuhn, Petra Holzapfel. Das
Dienstjubiläum von 25 Jahren kön-
nen in diesem Jahr Manuela Füll-
grabe, InaGugat, Julia Kallert, Jessi-
ca Müller und Andrea Schmidt be-
gehen.

Thomas Toebe (Vorstandsvorsitzender), Bernd Wiegand (Be-
reichsleiter Personal), Ina Gugat, Petra Holzapfel, Jessica Müller,
Matthias Kuhn, Julia Kallert, Andrea Schmidt, Manuela Füllgrabe,
Martin Asche, Uwe Maier (Vorstandsmitglied) und vorne Hartmut
Böcker (Personalratsvorsitzender). SPARKASSE OSTERODE AM HARZ

Termine
Am Samstag, 28. Oktober, möchte der
Dorster Ortsratmehrere hundert Blu-
menzwiebeln setzen und sucht dafür
noch Unterstützer. Der Treffpunkt ist
um 10 Uhr am Dorfgemeinschafts-
haus. Pflanzhilfen und Handschuhe
sind, wenn möglich, mitzubringen.

Der Gemeinderat Elbingerode und der
Vorstand desMTV Elbingerode lädt alle
Interessierten zur offiziellen Wieder-
eröffnung nach der energetischen Sa-
nierung am 31. Oktober in der Zeit von
11 Uhr bis 15 Uhr in die Turnhalle ein.
Es werden etwaige Fragen beantwortet
sowie eine Erläuterung der durchge-
führten Maßnahmen angeboten, die
Halle wird in diesem Zeitraum zur Be-
sichtigung geöffnet. Der MTV bietet in
dieser Zeit Gegrilltes, Getränke sowie
Kaffee und Kuchen an.

Der Vereinsabend des vtmOsterode
findet amMittwoch, 1. November, um
18.30 Uhr im Ladengeschäft, Korn-
markt 18, statt. Unter anderem wird es
um Aktuelles vom vtm, das Lichterfest
am 5. November, den Weihnachts-
markt und einen Rückblick auf 2023
aus Einzelhandelssicht gehen. Ver-
einsmitglieder müssen sich bis zum
heutigen 27. Oktober per E-Mail an
info@vtm-osterode.de verbindlich an-
melden.

Zur nächsten Bürgersprechstundemit
der stellvertretenden Ortsbürgermeis-
terin SvenjaMarhenke-Kleindienst lädt
der Ortsrat Dorste am Donnerstag, 2.
November, zwischen 17 und 18 Uhr in
die ehemalige Grundschule, An der
Bundesstraße 5, ein. Den Einwohne-
rinnen und Einwohnern soll so die
Möglichkeit gegeben werden, direkt
mit ihren Anliegen an den Ortsrat he-
ranzutreten.

Im Rahmen des Dorster Seniorennach-
mittages am 15. November von 15 bis
17 Uhr wird Katharina Nolte vom Prä-
ventionsteam der Polizeiinspektion
Göttingen einen Vortrag über Strafta-
ten zum Nachteil älterer Menschen,
etwa im Rahmen des Enkeltricks, hal-
ten. Hier liegen die Schwerpunkte auf
dem Betrug an der eigenen Haustür
oder dem Betrug per Telefonanruf. Es
wird um Anmeldung der Dorster Se-
niorinnen und Senioren zu dieser Ver-
anstaltung gebeten. Anmeldungen
können täglich ab 17 Uhr bei Küsterin
Heidi Kahle unter Telefon
05552/91338 erfolgen. Die Veranstal-
tung findet im Gemeinderaum neben
der St.-Cyricaci-Kirche statt.

Grünkohlessen
mit Vortrag der

Polizei
Hattorf. Die SPD-Abteilung Hattorf
lädt amDonnerstag, 16. November,
um 19 Uhr zum traditionellen
Grünkohlessen in das Landgast-
haus Trüter ein. Nach dem Essen
soll sich in gewohnter Weise mit
einem aktuellen Thema beschäftigt
werden. Deshalb wird der Kontakt-
beamte der Polizei Osterode, Poli-
zeioberkommissar Marco Wode,
über das Thema „Enkeltrick und
Schockanrufe“ berichten. Gäste
sind willkommen. Auch in diesem
Jahr wird die SPD-Abteilung einen
kleinen Kostenbeitrag in Höhe von
acht Euro für das Grünkohlessen
erheben. hn

Kita Lasfelde
feiert Geburtstag

Lasfelde.DieKindertagesstätte Las-
felde feiert am11.November ihr 50-
jähriges Bestehen, seit 15 Jahren
gibt es zudem die Krippengruppe
der Einrichtung. Gefeiert werden
soll unter anderem mit einem gro-
ßen Martinsmarkt ab 12 Uhr mit
Handgemachtem, Christbaum-
schmuck und Glückskerzen und
vielemmehr. Für das leiblicheWohl
ist ebenfalls gesorgt. Um 16 Uhr
klingt das Fest aus.

Hierkann inHerzbergunbegrenzt geparktwerden
Kurzparkplätze werden künftig regelmäßiger kontrolliert. Für Langzeitparker gibt es nun eine Übersicht mit Parkplätzen.

Herzberg.Seit vielen Jahrenverlangt
die Stadtverwaltung von Herzberg
im Bereich der Kernstadt keine
Parkgebühren und verhängt auch
keine „Knöllchen“ beim Überzie-
hen von vorgegebenen Parkzeiten.
AuchwurdenkeineParkautomaten
aufgestellt.Wohlaberwirdebenfalls
seit vielen Jahren in parkintensiven
Bereichen die Dauer der Parkzeit
auf zwei Stunden beschränkt. Diese
Bereiche wie am Markt, am Alten
Rathaus und in weiteren sensiblen
Teilen der Stadt werden häufig von
sogenannten „Langzeitparkern“ ge-
nutzt, die einen Parkplatz zum Teil
mehrere Stunden blockieren.
Dazu gehören unter anderem

auch die Parkplätze am Markt und
am Alten Rathaus. „Ich wollte nur
ein Rezept in der Rathausapotheke
einlösen. Jedes Mal, wenn ich vor-
beifuhr, waren alle Parkplätze wie-
der oder noch besetzt. Schließlich
habe ich weiter weg eine Parkmög-
lichkeit gefunden,“ höre man im-
mer wieder. Wie Bürgermeister
Christopher Wagner feststellte (wir
berichteten), gebe es in der Kern-
stadt von Herzberg im Vergleich zu
anderen Städten viele Parkplät-
ze. Bei den wenigsten gibt es eine
Parkzeitbegrenzung.

Wegen zahlreicher Anfragen ha-
bedieVerwaltungbeschlossen, jetzt
die Einhaltung von Parkzeiten mit-
tels Parkscheiben zu überwachen.
Getroffen habe die Regelung - und
dementsprechende Konsequenzen
bei Verstößen - nach eigener An-
schauung bisher vorwiegend Autos
mit auswärtigen Kennzeichen. Zu-
gegebenermaßen könnten Fremde
unter anderem das Schild mit Hin-
weis aufNutzung einerParkscheibe
Ecke Hindenburgstraße/Amtmann
Lüder Straße beim Beobachten des
fließenden Verkehrs übersehen. In-
zwischen hat die Verwaltung eine
Auflistung von Parkplätzenmit und
ohne zeitliche Begrenzungen er-
stellt. Darunter werden Parkmög-
lichkeiten am Hopfenhof, entlang
der Friedrich-Ebert-Straße, am Es-
perantoplatz sowie der Junkernstra-
ße/Kirchplatz. bei

Die Stadt Herzberg hat eine Übersicht mit den Parkplätzen in der Stadt erstellt. STADT HERZBERG / VERWALTUNG

Neben der Anzahl der Parkplätze findet man auch die zeitliche Begrenzung. STADT HERZBERG / VERWALTUNG

Das Schild an der Ecke Hinden-
burgstraße/Amtmann Lüder Stra-
ße kann bei viel Verkehr überse-
hen werden. PAUL BEIER / FMN

Osterode. Es gehört bereits zur gu-
ten Tradition, dass die Jubilare der
Sparkasse Osterode am Harz von
Jahr zu Jahr im Rahmen einer klei-
nen Feierstunde und gemütlichem
Beisammensein vom Vorstand und
Personalrat geehrt werden.
Thomas Toebe, Vorstandsvorsit-

zender der Sparkasse, würdigte das
Engagement eines jeden Einzelnen
und bedankte sich bei den Jubila-
ren, auch im Namen seines Vor-
standskollegen, Uwe Maier, für die
geleistete Arbeit, das Engagement
und die in der heutigen Zeit nicht
selbstverständliche Verbundenheit
und Unternehmenstreue: „Sie alle
haben die Sparkasse mitgeprägt
und zu dem erfolgreichen Unter-

NeunMitarbeiterinnen undMitarbeiter feiern Dienstjubiläum
Jubilare der Sparkasse Osterode am Harz können gemeinsam auf über 285 Jahre Sparkassengeschichte zurückblicken.
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